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Antrag der AfD /BAFA Fraktion zur Errichtung von zwei Fußgängerüberwegen 
(sog. „Zebrastreifen“) in der Brunnenstraße (Höhe Grundschule Staßfurter 
Höhe) und in der Hecklinger Straße (Höhe Einmündung Heinrich-Heine-Straße) 

 

 

 
 
Antrag/Begründung: 

Der Stadtrat möge beschließen: 

Die Verwaltung wird beauftragt, die Errichtung von zwei gesicherten 
Fußgängerüberwegen 
(Zebrastreifen) 

1. in der Brunnenstraße auf Höhe der Grundschule Staßfurter Höhe und 

2. in der Hecklinger Straße auf Höhe der Einmündung Heinrich-Heine-Straße 

zu prüfen und zeitnah umzusetzen. 

 
Begründung: 

Die Sicherheit unserer Schulkinder auf dem Weg zur Schule, zum Hort und zu außerschulischen 
Lernorten muss höchste Priorität haben. Der Schulstandort Grundschule Staßfurter Höhe und die 
ihn umgebenden Verkehrsachsen zeichnen sich durch hohes Verkehrsaufkommen, komplexe 
Verkehrsströme und eine unzureichende Infrastruktur für sichere Querungen aus. 

So verbindet die Brunnenstraße die stark frequentierten Verkehrsachsen Staßfurter Höhe und 
Hecklinger Straße. Besonders während der Bring- und Abholzeiten am Morgen und Nachmittag 
ist die Straße stark befahren. Die Grundschule Staßfurter Höhe befindet sich auf der Südseite der 
Straße, der dazugehörige Hort auf der Nordseite. Viele Kinder aus den nördlich gelegenen 
Wohnquartieren müssen die Brunnenstraße täglich queren, um zur Schule oder zum Hort zu 
gelangen. 

Derzeit fehlt ein gesicherter Fußgängerüberweg. Gleichzeitig wird der Bereich durch parkende 
Fahrzeuge, auch in Halteverboten, stark unübersichtlich. Dies führt zu gefährlichen Situationen für 
die jungen, teils verkehrsunerfahrenen Kinder – insbesondere in der dunkleren Jahreszeit. Ein 
Zebrastreifen mit entsprechender Beleuchtung würde sowohl die Sichtverhältnisse als auch die 
Querungssituation deutlich verbessern. Das Schulumfeld würde übersichtlicher und sicherer 



gestaltet. 

Auch im Bereich der stark befahrenen Hecklinger Straße besteht dringender Handlungsbedarf. 
Viele Kinder, die westlich dieser Hauptstraße wohnen, besuchen aufgrund des Schulbezirkes die 
Grundschule Staßfurter Höhe. Um diese zu erreichen, müssen sie die Hecklinger Straße queren. 
Derzeit existiert dort kein sicherer Übergang. Hinzu kommt, dass die Heinrich-Heine-Straße direkt 
zum Lokplatz führt – einer zentralen Sportstätte, die von zahlreichen Schulen für den 
Sportunterricht sowie für Veranstaltungen genutzt wird. Auch hierfür müssen regelmäßig 
Gruppen von Kindern und Jugendlichen die Hecklinger Straße überqueren. 

Ein Fußgängerüberweg an der Einmündung Heinrich-Heine-Straße würde sowohl die 
Schulwegsicherheit verbessern als auch die Erreichbarkeit dieser wichtigen Sportstätte erheblich 

sicherer machen. Die Maßnahme trägt zur Unfallprävention und zur Förderung der 
Eigenständigkeit von Kindern auf dem Schulweg bei. 

Beide Standorte erfüllen in besonderem Maße die Voraussetzungen für die Errichtung eines 
gesicherten Fußgängerüberweges. Die Umsetzung würde zu mehr Sicherheit, Übersichtlichkeit 
und einem kindgerechteren Schulumfeld beitragen. Auch wenn in der Vergangenheit 
entsprechende Anträge nicht umgesetzt wurden, zeigt das Beispiel Pfeilergraben, dass gut 
platzierte Querungshilfen angenommen werden und wirksam zur Schulwegsicherung beitragen. 

 
Kosten: 

Die Kosten für Planung und Umsetzung sind entsprechend im Haushaltsplan zu berücksichtigen. 

 

Deckungsvorschlag:  
 

Federführender Ausschuss: Ausschuss für Ordnung, Recht und Kommunales (ORK) 
 
zu beteiligende Ausschüsse:  
Ausschuss für Bildung, Kultur- und Soziales, 
Finanz- und Verwaltungsausschuss 
 

 
In der Stadtratssitzung am 25.09.2025 einstimmig in den ORK, BKSA und FIVA 
verwiesen. 
 
 
 
           gez. Hartung 
 

Unterschrift 
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